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Unterschrift

Planer:

1.

Unterschrift

ÖBA:

Abweichung stellt

eine Minderkosten-

forderung dar

(ist auszufüllen)

Abweichung vom Bausoll

(Abweichungen sind stichwortartig aufzulisten und im Plan direkt zu markieren)

Die Freigabe einer wesentlichen

Abweichung vom Bausoll kann nur

in einer Partnerschaftssitzung

erfolgen.

Abweichung vom Bausoll

Mit der gegenständlichen

Anordnung gem.

Plannummer

wird vom Bausoll

Beschreibung

2.

3.

4.

5.

30100371/ 6332-04-00

/0-416/PJTR/BI

NICHT abgewichen

abgewichen

JA NEIN

JA NEIN

JA NEIN

JA NEIN

JA NEIN

HeA

14.12.2018

LaB

14.12.2018

PROJEKT

ASFINAG BAU MANAGEMENT GMBH

im Namen der

AUSFÜHRUNG

PERJENTUNNEL 1.RÖHRE_PJTR

SICHERHEITSAUSBAU  PERJENTUNNEL

S 16 Arlberg Schnellstraße

ASt Zams - ASt Landeck West

km 00,000 - 05,536

INHALT / PLANTITEL

1112 8 03 12 8

11 12 814 12 8

25.01.2019 02 LÖWA bei FLN-S angepaßt

06.03.2019 03 Richtigstellung Bestandsvermessung (Änderungen farblich hinterlegt)

6105 ...RQ-Tunnel mit Sohlgewölbe, Abschnitt mit Sanierung THE

6106 ...RQ-Tunnel mit Sohlgewölbe, Abschnitt mit Neubau THE

6107 ...RQ-Tunnel Block 081A

6328 ...Pannenbucht PB_01, RQ, Grundriss, Bestand + Abbruch und Sanierung

6330ff...Zugehörige Schnitte PB und EQ

6371 ...Anschlussdetail Pannenbucht Neu an RQ-Bestand

6430  ...Grundriss PB1_EQ04 und Längenschnitt zusätzlicher Ausbruch für Neubau

6431 ...Profile PB1_EQ04 zusätzlicher Ausbruch für Neubau

6434  ...Profile PB1_EQ04 und PB2_EQ07 zusätzlicher Ausbruch für Neubau

14.06.2019 05

Abbruch + Neubau Innenschale Block 081A, Lage SRPS_14S geändert


